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Klinikseelsorge

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiß an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

„Wohlfühlen und neue Kräfte sammeln,
im Glauben gestärkt werden“

Wie Sie uns erreichen:
Unsere Büroräume liegen im Eingangsbereich, zwischen Pforte und Caféteria. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Klinikseelsorger
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Die St. Mauritius Therapieklinik ist eine Einrichtung im
Verbund Katholischer Kliniken Düsseldorf (VKKD).
www.vkkd-kliniken.de



Seel-Sorge
– Unsere Arbeit, unsere Freude

Wir leisten Ihnen Beistand, wenn Sie Sorgen und Pro-
bleme haben und helfen bei der Suche nach Lösungen

Wir kommen zu Ihnen auf Ihr Zimmer für die Kranken-
kommunion bzw. das Abendmahl

Wir haben eine Rufbereitschaft

Wir laden ein zur Beichte und zum Sakrament der
Krankensalbung

Ihre Freunde und Familienangehörige sind herzlich
zu Gesprächen eingeladen

Wir arbeiten interdisziplinär mit den anderen
Mitarbeitern aus der Klinik zusammen

Wir sind für alle Menschen in der Klinik da:
Patienten, Angehörige und Mitarbeiter

Wir schöpfen unsere Hoffnung aus Gebet
und Gottes Segen

Gottesdienst an Sonn- und Feiertagen, um 10 Uhr in der
Kapelle, am letzten Sonntag im Monat als evangelischer
Abendmahlsgottesdienst

Innehalten und neue Ziele setzen.
Liebe Patientin, lieber Patient,

eine neue Zeit hat für Sie begonnen.

Jetzt geht es um Sie, um Ihre Gesundheit und Genesung an Körper,
Geist und Seele.

Nachdem in den letzten Wochen oder Monaten manches aus der Bahn
geraten ist, geht es nun darum, dass Körper, Geist und Seele wieder
einen harmonischen Dreiklang bilden.

Sie haben, neben den Therapien, nun eine Fülle von Zeit, nur für sich.

Manchmal ist es nicht leicht, damit umzugehen.
Vielleicht kommen unbekannte Gefühle wie Trauer und Wut, Schmer-
zen, Gedanken von Verzweiflung aber auch Hoffnung in Ihnen auf.

Die Seele ist unruhig, regt sich, verlangt ihr Recht. Fragen nach dem
Sinn des Lebens, nach dem persönlichen Glauben, nach Gott und dem
individuellen Gottesbild bekommen eine ganz neue Bedeutung.


